
 

   

Bericht über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Lonnig vom 

25.08.2011 

 
Top-Nr.: 1 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Den Einwohnern wurde die Gelegenheit gegeben, über Angelegenheiten des örtlichen Bereiches 

Fragen zu stellen. 

 

 
Top-Nr.: 2 

 

Neufassung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Lonnig 

 
 

Das Gremium beschließt einstimmig, die Gebühren für das Überlassen und Verlegen der Platten-

beläge und Erstellung des Betonsockels wie folgt festzulegen: 

 

a) Grabstätten für Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr  175,00 EUR 

b) Grabstätten für Verstorbene ab dem vollendeten 5. Lebensjahr  270,00 EUR 

c) Urnenreihengrabstätten       175,00 EUR. 

 

Ferner beschließt das Gremium, keine Gebühr für das Einebnen und Räumen von Grabstätten zu 

erheben. 

 
Top-Nr.: 3 

 

Antrag der Fraktion "Initiative Lonnig" auf Genehmigung der Initiierung von Pi-

lotprojekten durch die Abschlussveranstaltung der Dorfmoderation Lonnig 

 
Das Gremium stimmt dem Antrag zur Initiierung von Pilotprojekten einstimmig zu. Der Ortsge-

meinderat soll mindestens 2 Tage vor der Abschlussveranstaltung der Dorfmoderation über mög-

liche Pilotprojekte informiert werden. 

 
Top-Nr.: 4 

 

Antrag der Fraktion "Initiative Lonnig" zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 

für den Bereich "Marktstraße", "Im Kebergrund", "Hinter der Ley", "Hinter Leyhof", 

"Am Kleefeld", "Im Brühl", "Schmiedsgasse", "Auf der Steinrausch" 

 
Das Gremium beschließt einstimmig bei 1 Enthaltung, an folgenden Stellen Piktogramme in der 

Größe von 1,60 m in Eigenleistung von Mitgliedern des Ortsgemeinderates aufbringen zu lassen: 

 Marktstraße 

 Vor und nach der Schule 

 Straße „Im Kebergrund“ vor dem Abzweig zum Kindergarten 

 

Außerdem soll das Verkehrszeichen zur Anordnung der Tempo-30-Zone an der Marktstraße aus-

gewechselt werden. 

 

 

 

 



   

 
Top-Nr.: 5 

 

Grundsatzbeschluss für den Ausbau der Straße Auf der Klostermauer, Flur 17, Nr. 

84 sowie Festlegung des Gemeindeanteils am beitragsfähigen Aufwand 

 
Das Gremium beschließt einstimmig bei 5 Enthaltungen, die Straße „Auf der Klostermauer“, Flur 

17, Nr. 84, auszubauen und den Gemeindeanteil an den beitragsfähigen Kosten für den Ausbau 

dieser Straße, nach der im Sachverhalt vorgenommen Abwägung, auf 30 % festzulegen.  

 

Der Ortsbürgermeister wird beauftragt, den Beitragspflichtigen den Abschluss von Ablöseverträ-

gen anzubieten. Kommen dahingehende Vereinbarungen nicht zustande, sollen Ausbaubeitrags-

bescheide erlassen werden. 

 

 
Top-Nr.: 6 

 

Teilnahme am Kommunalen Entschuldungsfonds 

 

 
Das Gremium fasst einstimmig den Grundsatzbeschluss am Kommunalen Entschuldungsfonds 

Rheinland-Pfalz teilzunehmen. 

 

Der Ortsbürgermeister wird in Zusammenarbeit mit der Verbandsgemeindeverwaltung Maifeld 

beauftragt die Verhandlungen über den Konsolidierungsvertrag mit der Aufsichtsbehörde einzu-

leiten und Konsolidierungsmaßnahmen zu erarbeiten. 

 

 
Top-Nr.: 7 

 

Annahme sowie Einwerbung von Spenden/Sponsoringleistungen für die Ortsge-

meinde Lonnig 

 
Das Gremium beschließt die Annahme sowie die Einwerbung der nachfolgend aufgeführten 

Spende für die Ortsgemeinde Lonnig. 

 

Datum Betrag in EUR Zweck 

11.08.2011 3.745,00  Gestaltung der Freifläche Kinderhort 

 


